
Geleitwort: Erwachen nn der Landschaft - Erwachen wozu'! 

Zwei S.ichvcrh11l1c kcnnt;:lchncn die gegcnwar,lgen Au11Cinander­
se1z.ungen mn der LMtlsehaft: 
Der ersJe: 

l'ln kon1lnu1crlichcr RUckgnng der Nut,�,arkch und der Nu1·1.ung 
von Ackerböden rar den POalYtcnbau. 
Wcllweit isl es die fortschrei1ende VclWilstung, Versteppung und 
Vcrs111,ung gunzcr UJncJs1 rlcllc, dlo jnhrlich viele Mlllloncn Qun• 
draikilomc1cr unfruchtbar werden lässl. Nach Paul ßurmgh, 
Lnnctwin.sch�ftscxpcne der FAO/Wellcrnabruo�mganismioo, 
werden die nu11,b0rcn ß<ldcnvorrme der Prtlc nur 1()() J:ihrc, die 
der USA auf 20 Jahre ge$Chi!tit. Danach sind die Böden un­
gccigne1 l'Or dieNabrun&,\ml11elproduk1ion, wenn der gegenwdrli­
ge ·n-cnd der ochßdllchen l?lnwlrkungen nnMII. 3000 Oulldl'ill• 
meter W.lld und LOOO 'lbnncn Mu11crbodcn verlieren wir SC• 
kOnolich (E.U. von Wei,,1tker: Erdpolitik, 1989, S. 264), jede 
Stunde gehen sch:U1,ungswc1sc 900 hu Land verloren, die I Inme 
durch Ero.slon, ein Vler1el durch Bodenversatzung und ein Vicr-
101 durch Veruocknuog (Buringb, 1984) 
In l!urop11 f0hr1 die eo-Landwir1sd1aflpollllk ,u einer Mls.swirl• 
schafl mil ka1asm.,ph8lcn Folgen rar die bäucrlicben ßeiriehe 
und ror die urndi.chall. Allein in der Alt-flundersrepublik wird 
dle Sllllcgung V()� 10 • 20% der hCUIC noch luodwimchafillch 
genutzten Fläche von ca. 2$ .Mio ha eC\,11r1e1, von bis zu 
5 Mio ha also, Wie deren iukünnige J>flegc zu linnaziercn isl, 
we,s. niemaod zu �agen. Völlig unberOhrl von der l'or1en1wlck• 
lung der okologi,;chen Verarmung der Landschaft zur o�ologi­
schen Kf!toMrophe soll nur den Obrigen 80% der Lanuwirtschafl�-

nnchc weiter ngro-lndustricilcr Nutzpßonzcn- oder "lnduslrie­
pflon,.en"•Anbau (ein von der 1l1olo&1schen Jlundes.1n.\lllll rar 
Landwirtsehar,, Braun,;chwe1g ent\\ic,kclter Begriff für POall'len, 
deren lnhalts�toffe induMricll verwertet werden) betrieben wer­
den, otiwohl vieterons z.B. was.�rgefnhrdenc1e'Ag,rochcn11kalicn 
dle 1rinkwasserautbercitung vor unlOSbare Probleme stellea, da 
ilc riischcr 015 erwar1c1 Im Grundwas.1er ankommen. DarOberhin­
aus werden nach Schätzungen der Bundesanstalt rar Raumord­
nung in der Alt-BRD 1ng1ich 170 ha durch Siedlungs-, Verkehrs-, 
Industrie- und Oowerbeprojckte Oberbnut. 
Der z:weile: 

Die Srndt-Lnndschaft, der l.ebensraum S1ad1 beginnt in das 
Hhckreld von PolUlk unLI Fo�hung zu rocken. 
Rund SO% der 240 Mllltonen Dev.,)hncr West-Europas leben In 
Städten. Weltweit wird bis 1.um Ende des Jahrtausends für 60% 
der l:.rdbevolkcruns die Stadt ?,Um (fOr die Mehrwhl nrmlichCn 
und gerahrllcbeo) 1..ebensraum. Der Orgl)nisnius Srndt beginnt 
vielerom an seinen Stoffwechselprodukten zu leiden, die Stadl· 
Sf1urlcr beginnen dnrnn 1.u crs11ckcn. Olc Umwandlung der 
Srnd1en1wicklungspro1.esse voo der Gcfnhrdung der Lebensquali-
1n1 ,;u ihrer �mgfrisligen Sicherung wird zu einer Überlebeosfr11sc 
fUr '1io MenschhCII, QI� gf.11mt1, S10i/1-L.a11dschnf1 is1 crklsr,es 
Ziel viell'llltiger PolhikbCmOhungeo geworden. 
'Sustainabllity" (,1 das neue Zauberwort. Dafür gibt es kein 
dcut,<ehcs Wort. Am ehc.�1cn Ist es inlt •onucrhal'H&keit" oder 
'Stttiß)(elt' w Oberset�en. Eine Definition fOr "Susrnlnab11lty' 
s1eh1 noch aus, Dauerhaft schem1 aur Jeden Alll die Aufgabe zu 








